Первый курс бакалавриата (МДА СЗО)

Prüfungskarte 6 –  Präpositionen in, an, auf + Modalverben

Lesen Sie den Text laut und übersetzen Sie ihn ins Russische.

Ausbildung in Deutschland

Mit sechs oder sieben Jahren beginnt in Deutschland für alle die Schulzeit. Es gibt verschiedene Schultypen. Alle Kinder besuchen zuerst die Grundschule, das heißt die erste bis vierte Klasse. Rund 30 Prozent gehen danach zur Hauptschule (5. – 9. Klasse). Der Hauptschule bereitet die Schüler auf eine Ausbildung und eine Arbeit in der Industrie vor. Etwa 40 Prozent besuchen die Realschule (5. – 10. Klasse). Ein  Realschulabschluss dient vielen Schülern zur Ausbildung für eine Arbeit im Büro. Etwa 30 Prozent lernen am Gymnasium (5. - 13. Klasse). Nach dem Gymnasium darf man an einer Universität studieren. Bis zur 10. Klasse unterscheidet sich der Unterricht in der Realschule und am Gymnasium nicht sehr, deshalb wechseln einige Schüler nach der 8. oder 10. Klasse ans Gymnasium.        
 
Ergänzen Sie in, an, auf + Artikel

1. Hier siehst du Maria _____ mein___ Zimmer (n). 2. Sie steht _____ Fenster (n). 3. Hier ist sie _____ _____ alten Wohnung (w). 4. Hier steht sie ______ _______ Dach (n). 5. Hier siehst du Maria _____ ______ Balkon(m).

Ergänzen Sie die Modalverben: können, wollen, müssen, sollen ,dürfen
 
Mama, _______ ich noch fernsehen? Nein, es ist schon spät, du ______ jetzt schlafen.
Die Lehrein hat gesagt, du _________ nicht immer so spät ins Bett gehen.
Mama, ich ________ fotografieren. _______ ich? Aber du ________ doch gar nicht fotografieren.














Prüfungskarte 7 – Präpositionen  + „sein“

Lesen Sie den Text laut und übersetzen Sie ihn ins Russische:

Die deutsche Sprache

Deutsch gehört zur Großgruppe der indogermanischen Sprachen und innerhalb dieser Großgruppe zu der Gruppe der germanischen Sprachen. Die deutsche Sprache hat gemeinsame Wurzeln mit der dänischen, norwegischen, schwedischen, holländischen und flämischen und der englischen Sprache. Bei der Ausbildung einer deutschen Hochsprache spielt die Bibelübersetzung von Martin Luther eine wichtige Rolle. In Deutschland gibt es viele Dialekte. Ein Mensch aus Mecklenburg im Norden versteht in Bayern nicht alles. Deutsch als Muttersprache sprechen die Österreicher, die Einwohner Liechtensteins, 70% der Schweizer, die Menschen in Südtirol (Norditalien), in einigen Regionen in Belgien, Frankreich (Elsaß) und Luxemburg an der deutschen Grenze. Einige Deutsche in Rumänien, Polen, Russland und Kasachstan sprechen noch heute die deutsche Sprache. Deutsch ist für 110 Millionen Menschen auf der Welt die Muttersprache.

Setzen Sie die das Verb „sein“ in der richtigen Form ein.

	· Was ___________ du von Beruf?
· _____________ du verheiratet?
· ________ deine Familie groß?
· 
· Und, _______ ihr zufrieden?
	· Ich _________ Ikonenmaler.
· Ja, ich  _______.
· Nein, wir ______ vier. Meine Frau und ich und zwei Kinder.
·  Ja, sehr


 
Ergänzen Sie die Präpositionen  

1. Rechts ______ (über, neben, hinter) dem Eingang befindet sich das Exkursionsbüro. 
2. Gleich ______ (hinter, an, über) dem Tor links ist ein Buchladen. 
3. ______ (hinter, gegenüber, unter)  dem Laden leben die Mönche. 
4. _____ (an, neben, vor) dem grünen Tor zur Klausur warten immer viele Menschen. 
5. [bookmark: _GoBack]Links ______ (hinter, gegenüber, von) dem Tor steht die große Kirche zu Ehren des Heiligen Sergius, die Refektoriumskirche. 
6. _______(hinter, in, unter) dieser Kirche können die armen Besucher des Klosters täglich ein warmes Essen bekommen.  
















Prüfungskarte 8 –  Fragestellen +  Perfekt

Lesen Sie den Text laut und übersetzen Sie ihn ins Russische:

Unser Kloster

Ins Sergius-Dreifaltigkeitskloster kommen täglich viele Pilger und Touristen. Besonders an Sonntagen stehen vor dem Kloster viele Busse aus Moskau und anderen Städten. Man betritt das Kloster durch das Tor. Die Bilder an den Wänden des Tores zeigen Szenen aus dem Leben des Heiligen Sergius. Über dem Tor befindet sich eine Kirche zu Ehren Johannes des Täufers. Dem Tor gegenüber auf der rechten Seite fällt sofort die große Kirche zu Ehren des Entschlafens der Gottesmutter ins Auge. Links neben ihr, etwas weiter hinten, sieht man die kleine Kirche zu Ehren des Heiligen Geistes. Hinter ihr befindet sich das Herz des Klosters, die Dreifaltigkeitskirche.  

 Fragen Sie.

	a)
b)
c)
d)
e)
	Ja, er ist Programmierer.
Nein, er kommt aus Neuseeland.
Ich komme aus England.
Ja, er reist gern.
Ja, hier ist noch frei.



Was hat Frau Beyer am Montag gemacht? Erzählen Sie im Perfekt.

Am Morgen:       früh aufstehen
                            duschen
Am Mittag:         im Restaurant essen
Am Nachmittag: Briefe schreiben
Am Abend:         das Abendessen machen













Prüfungskarte 9 – Reflexive Verben +  Konjunktoren

Lesen Sie den Text laut und übersetzen Sie ihn ins Russische:

Das Christentum in Deutschland

Die historische Religion in Deutschland ist das abendländische Christentum. Es bestimmt die Kultur seit mehr als 1500 Jahren. Die Reformation Martin Luthers im 16. Jahrhundert spielt in der geistigen Geschichte Deutschlands eine wichtige Rolle. Seit dieser Zeit sind die Deutschen in Katholiken (im Westen und Bayern) und in Protestanten (im Norden, Südwesten und Osten) geteilt. Die offizielle Akzeptanz zweier Formen des christlichen Glaubens führt zu dem Verlust des Glaubens an die christliche Wahrheit als allgemeine und gültige Wahrheit. Für die einzelnen Menschen wird das Christentum nur eine individuelle Wahrheit. Hier liegt der Grund für den besonderen Aspekt des Individuellen im Leben der Deutschen. Dieser Aspekt bringt viele Vorteile und auch Nachteile. Er bestimmt ebenso die Geschichte der Theologie, der Philosophie und der Kunst. Mit dem Verlust der allgemeinen Wahrheit des Christentums, - nicht von dieser Welt - wächst jedoch die „Wahrheit“ – von dieser Welt. So verliert das Christentum in Deutschland in den letzen 500 Jahren immer mehr an Bedeutung. Heute sagen 55 Millionen Deutsche, wir sind Christen. Das sind 27 Millionen Katholiken und 28 Millionen Protestanten. Viele Kirchen sind jedoch leer. Zu den Gottesdiensten gehen wenig Menschen.
Es gibt in Deutschland auch orthodoxe Kirchen. Vor allem Ausländer – Griechen, Serben, Russen, und Rumänen bilden die Gemeinden.

Ergänzen Sie die Verben: sich interessieren, sich freuen, sich anziehen, sich duschen, sich ärgern

1. Ich habe Sport gemacht. Jetzt _____ ich  _____. 
2. _________ du _____ schon auf morgen? Du musst nicht arbeiten! 
3. Er hat gestern seinen Schlüssel verloren. Jetzt ________ er _______. 
4. Wir _________ _____ sehr über das neue Haus. 
5. Kinder, wann _________ ihr ______ endlich ___?

 Ergänzen Sie: aber, denn, sondern, oder

1. Andreas hat viele Briefe geschrieben, _____ er hat keine Antwort bekommen.
2. Ich frage mich immer, heirate ich nun eine kluge Frau _____oder eine schöne Frau.
3. Ich lebe bei meinen Eltern, ______ eine eigene Wohnung kann ich nicht bezahlen.
4. Das Haus ist nicht nur klein, ______ auch kaputt.

Prüfungskarte 10 – Possesivpronomen +  „stellen-stehen, legen-liegen, setzen/sitzen, hängen“

Lesen Sie den Text laut und übersetzen Sie ihn ins Russische:

Russen und Deutsche

Immer stärker wächst das Interesse der Deutschen für Russland. Früher, im 19. Jahrhundert, waren die Deutschen die größte Gruppe der Ausländer in Russland. Heute leben mehr und mehr Russen in Deutschland. Am nächsten sind die beiden Nationen sich in ihrem Idealismus. Am verschiedensten sind ihre Wege zur Realisierung ihrer Wünsche Hoffnungen und Träume. Viele Russen entscheiden schneller als mancher Deutsche mit dem Herzen. Die meisten Deutsche denken lieber länger nach. Manche Russen beginnen ihre Arbeit langsamer. Mancher Deutsche beendet sie schneller. Am besten ist hier eine Zusammenarbeit....

Ergänzen Sie die Possesivpronomen:

Meine Großmutter und ________ Schwester leben zusammen. _________ Männer leben nicht mehr.  __________ Haus ist sehr schön. Es hat 3 Zimmer. ________ Eltern und ich besuchen _________ (нашу) Großmutter sehr oft. 
Immer zum Abschied sagt sie „Ich freue mich immer sehr über _____ Besuch“. 

 Вставьте глаголы: „liegen/legen; stehen/stellen; sitzen/setzen, hängen

1. Unser Garten __________ direkt am Meer.
2. Peter ________ auf der Wiese und schläft.
3. Die kleine Sabine ist erst 10 Monate alt und kann schon _________.
4. Sie kann keine 5 Minuten still ________.
5. Die Oma __________ sich neben den Opa auf die Bank.
6. Hans ___________ die Blumen auf die Terrasse.
Der Baum ist ganz voller Äpfel. Da oben _____________ mindestens 100 kg.

